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        Fallliste
Anlage zum Fachanwaltsantrag von Rechtsanwalt ...

Teil I: Gerichtliche Fälle








Für die Fallliste bitte einen Schriftgrad von 10/12 Punkten verwenden
	Lfd.
Nr.
	Internes Aktenzeichen
und
Parteibezeichnung
	Gericht und ge-
richtliches Ak- tenzeichen
	Verfahrensgegenstand
	Beginn der Bear-
beitung
	Art und Umfang der Tätigkeit
	Stand des
Verfahrens

	
	Nachnamen sind in aussage- kräftigen bzw. unterscheidba-
rer Form abzukürzen Generell ist auf andere Fälle desselben Mandanten in der Liste hinzuweisen
	
	Stichwortartige Beschrei- bung
	
	
	(laufend? Falls beendet: Wann
und wie)



A. Scheidungsverfahren im notwendigen Verbund mit einstweiligen Anordnungsverfahren

	1
	035/08
F. Wa. ./. W. Wa.
	FamG Tempelhof- Kreuzberg
300 F 400/08 und
300 F 400/08 SHI
	Scheidung mit VA und An- trag auf einstweilige Anord-
nung zum Umgangsrecht
Vertretung der Ehefrau
	14.03.2008
	Für die Ehefrau Scheidung beantragt. Nach gescheiteter Mediation am
18.11.2008 eAnO für Umgangsregelung beantragt. Anhörungstermin zum Umgang am
16.12.2008.
	Verfahren läuft noch, VA noch
nicht entschei- dungsreif, dem- nächst Anhör- ungstermin im Anordnungsver-
fahren



B.  Scheidungsverfahren im gewillkürten Verbund

	20
	007/07
G. Mü. ./. H. Mü.
	FamG
Pankow/Weißensee
400 F 005/07
	Scheidung mit VA und Fol-
gesache nachehelicher Un- terhalt Vertretung des Ehe- mannes
	16.01.2007
	Scheidungsantrag für den Ehemann ge-
stellt.
Bewertung der VBL-Anwartschaften des Ehemannes erfordert mehrere Stellung- nahmen.
Die Ehefrau beantragt am 15.11.2007 per Stufenklage Auskunft für nachehelichen Unterhalt.
Auskunftsantrag im Termin am 26.02.2008
	Verfahren be-
endet durch Urteil und Ver- gleich vom
07.10.2008




	
	
	
	
	
	anerkannt und schließlich umfangreich
Auskunft erteilt, da der Ehemann Einkünfte aus selbständiger Tätigkeit und aus Kapi- talvermögen hat.
Im bezifferten Antrag vom 29.04.2008 viele umstrittene Positionen enthalten, dazu mehrere Schriftsätze, auch zur Befristung des Unterhalts.
Verhandlungstermin am 07.10.08, Ehe wird geschieden VA durchgeführt, Ver- gleich zum Unterhalt geschlossen.
	

	21
	005/07
B. Vo. ./. R. Vo.
dieselbe Mandantin wie im gerichtlichen Fall Nr. 53
	FamG Tempelhof-
Kreuzberg
500 F 600/07
	Scheidung mit VA und Fol-
gesache elterliche Sorge
Vertretung der Ehefrau
	10.08.2006
	Für die Ehefrau Scheidung und vorab PKH
beantragt.
Sorgerecht für die Kinder (5 und 7) bean- tragt, da die Ehefrau mit den Kindern aus Berlin wegziehen will und der Ehemann bezüglich der Kinder damit nicht einver- standen ist.
Mehrere Berichte vom Jugendamt und
Verfahrenspfleger.
Vergleich über Sorgerecht und Umgangs- termin geschlossen, die Ehe geschieden und der VA geregelt.
	Verfahren be-
endet durch Urteil und Ver- gleich
21.09.2008



C.  sonstige gerichtliche Verfahren

	40
	091/06
K. Lu. ./. C. Wi.
	FamG Pan- kow/Weißensee
600 F 700/06
	Betreuungsunterhalt nach §
1615 I BGB Vertretung der
Mutter
	10.08.2006
	Für die Mandantin Klage und PKH-Antrag eingereicht.
Ihr wird mit Beschluss vom 23.11.2006
PKH bewilligt.
Der Gegner bestreitet seine Leistungsfä- higkeit und die Aktivlegitimation der Man- dantin wg. Anspruchsübergangs auf das JobCenter, dazu mehrere Schriftsätze gewechselt.
Verhandlungstermin am 17.04.2007 mit
Anerkennungsurteil und Schlussurteil am
24.06.2008.
	Verfahren be- endet durch
Schlussurteil vom 24.06.2008

	41
	015/07
A. Bl. ./. J. Bl.
	FamG Pan-
kow/Weißensee
600 F 200/07
	Scheidung mit VA Vertre-
tung der Ehefrau
	01.02.2007
	Für die Ehefrau Scheidung und vorab PKH
beantragt.
Der Ehefrau wird mit Beschluss vom
23.03.2007 PKH bewilligt.
	Verfahren be-
endet mit Urteil vom 16.01.2008





	
	
	
	
	
	Nach Vorliegen der Auskünfte Ausschluss
des VA beantragt, da zu Lasten der Ehe- frau nur Kindererziehungszeiten auszu- gleichen wären.
In der mdl. Verhandlung am 16.01.2008 wird die Ehe geschieden, der VA ausge- schlossen, Rechtsmittelverzicht erklärt.
	





Hiermit versichere ich, dass ich die in der Fallliste aufgeführten Fälle persönlich und weisungsfrei bearbeitet habe. Kassel, den ..................................................	Unterschrift ....................................................


Teil II:
außergerichtliche Fälle

	Lfd.
Nr.
	Internes Akten-
zeichen
Und Parteibezeich- nung
	Gegenstand
	Beginn der Be-
arbeitung
	Art und Umfang der Tätigkeit
	Stand des Verfahrens

	
	Nachnamen sind in aussagekräftiger
bzw. unterscheidba- rer Form abzukür- zen

Generell ist auf an- dere Fälle dessel- ben Mandanten in der Liste hinzuwei- sen
	stichwortartige Beschreibung
	
	stichwortartige Beschreibung
	(laufend? Falls beendet: Wann und wie)

	1
	100/07
Y. Ma. ./. Ja Charl.
	Umgang
	19.10.2007
	•	Vertretung der Mutter

•	Korrespondenz mit dem Vater und dem Jugend- amt

•	Gemeinsames Gespräch am 08.04.2008
	Verfahren beendet mit
schriftlicher Vereinbarung vom 08.04.2008 über die Einleitung begleiteten Um- gangs

	2
	022/08
P. Ko.
	Rechtsverhältnis Ehewohnung
	25.1.2008
	•	Beratung des ausgezogenen Ehemannes dazu, wie seine Entlassung aus dem gemeinsamen Mietverhältnis bezüglich der Ehewohnung erreicht werden kann und wem die Kaution zusteht.
•	Nach dem Beratungsgespräch am 25.01.2008 folgt am 15.02.2008 noch ein ausführliches Telefonat
mit dem Mandanten
	Verfahren beendet am
20.02.2008, nachdem der Mandant selbst eine Ände- rungsvereinbarung mit der Ehefrau und der Hausver- waltung abgeschlossen
hat

	usw.
	
	
	
	
	




Hiermit versichere ich, dass ich die in der Fallliste aufgeführten Fälle persönlich und weisungsfrei bearbeitet habe. Kassel, den ..................................................	Unterschrift ....................................................
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